
 

Meine Haltung ! (?) 
 
Von Woche zu Woche sind momentan immer mehr Möglichkeiten da, um Präsenzveranstal-
tungen in der KjG möglich zu machen. 
Diese neuen Möglichkeiten werfen aber auch Fragen oder Unsicherheiten auf.  
 
„Aahhh ich kann Aktionen machen! Wo soll ich nur anfangen?! Was machen diese neuen Mög-
lichkeiten mit mir? Wie stelle ich mir Aktionen in der Gruppe/in meiner Leiter*innenrunde vor?“ 
 
Fest steht: Noch immer sind wir in der Pandemie und noch immer gibt es Bestimmungen wie 
Maskenpflicht und Abstandsempfehlung. Die sogenannte 3G-Regel gibt uns mehr Sicherheit 
bei Veranstaltungen, jedoch nicht zu 100%. Geimpfte und Genesene können sich mit dem 
Virus infizieren und es weitergeben und bei getesteten Personen ist der negative Test nur 
eine Momentaufnahme, weswegen die Tests auch eine begrenzte Gültigkeit haben.  
 
Persönliche Kontakte sind gerade jetzt nach all den Lockdowns trotzdem wichtig und gerade 
jetzt im Sommer, wo die Inzidenzen sehr niedrig sind, sind Aktionen und Angebote auch im 
Freien möglich.  
 
Nach dieser langen Lockdownzeit und während der ganzen Pandemie haben die Menschen 
aber unterschiedliche Haltungen entwickelt: Beispielsweise hatten die einen wenig direkten 
Kontakt mit der Krankheit und sind froh sich wieder sehen zu können, bei anderen hat das 
Corona-Virus im familiären Umfeld oder im Bekanntenkreis für Leid gesorgt, wieder andere 
haben Risikogruppen in der Familie, die bisher nicht geimpft werden konnten, und sind des-
wegen weiterhin sehr vorsichtig.  
 
Deshalb ist es gut, sich im Vorfeld oder auf einer der ersten Präsenztreffen zu überlegen,  
mit welcher Haltung du als PERSON agieren möchtest,  
mit welcher Haltung du als JUGENDLEITER*IN agieren möchtest und 
mit welcher Haltung IHR im Team/Leiter*innenrunde gemeinsam agieren möchtet.  
 
Das Ausrufezeichen in der Überschrift steht dafür, dass jede Haltung wichtig ist und das alle 
Gefühle diesbezüglich wichtig sind. 
 
Das Fragezeichen wiederum zeigt, dass es gut ist Eure Haltung (mit anderen) zu reflektieren, 
sodass ihr eure eigene Haltung entwickelt und Euch positionieren könnt. 
 
Diesbezüglich haben wir Euch einige Reflexionsfragen formuliert, die Euch helfen können, um 
Euch in der Leiter*innenrunde darüber auszutauschen und zu reflektieren.  
 
Auf der nächsten Seite findet ihr alles Weitere.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
(Anonymes) Schreibgespräch in Präsenz  
 
Vielleicht ist das Schreibgespräch eine passende Methode für Euch.  
Hierfür leitet Ihr zuerst das Thema Haltung in Eurer Leiter*innenrunde an.  
Dazu könnt ihr auch den Text auf der vorherigen Seite vorlesen. 
 
Nun bringt ihr folgende Fragen in die Leiter*innenrunde ein, die zuerst jede*r nur für sich in 
Gedanken beantworten soll/kann:  
 
Persönliche Fragen: (ICH) 
 
Wie geht es mir persönlich? 
 
Wie viele Leute sehe ich gerade? 
 
Bei welchen Treffen war der Kontakt intensiver? 
 
Wann ist es mir zu viel? 
 
Nachdem sich jede*r nun mit den Fragen gedanklich oder schriftlich befasst hat, geht es ran an 
das Schreibgespräch. 
Jetzt nehmt ihr ein DIN-A4 Papier und schreibt die kommenden Fragen auf jeweils ein Blatt und 
verteilt sie an verschiedenen Stellen im Raum. Neben den einzelnen Fragen positioniert ihr ein 
zweites Blatt Papier. Dies kann auch größer sein, je nachdem wie viele Personen ihr seid und 
Platz zum schreiben braucht.  
Auf das zweite Blatt Papier kommen die Antworten von den einzelnen Personen zu den Fragen 
drauf. Jede Person kann sich wie im Stationenlauf von Frage zu Frage bewegen und die Fragen 
kommentieren. Die nächste Person kann sich darauf beziehen usw.  
Wenn ihr die Fragen anonym beantworten wollt, dann geht Ihr wie folgt vor: 
Die erste Person, die die Frage auf dem Blatt Papier beantwortet, schreibt ihre Antwort ganz 
oben am Rand. Wenn sie fertig ist, knickt sie das Blatt so nach hinten, dass die nächste Person 
die Antwort nicht sieht. Die nächste Person macht dasselbe usw. 
 
 
ICH in meiner Jugendleiter*innen-Rolle: 
 
Welche Bedeutung hat meine Haltung, die ich gerade selbst reflektiert habe, für meine Rolle 
als Jugendleiter*in? 
 
Wie gehe ich mit der Verantwortung um, die ich bei Aktionen (mit Kindern) habe? 
 
Was ist mir wichtig in meiner Rolle als Jugendleiter*in? 
 
Nachdem alle Fragen ausgefüllt wurden, liest sie jemand vor der Leiter*innenrunde vor und die 
Aussagen bleiben unkommentiert.  
 
 
 
 



 

Folgende Fragen könnt ihr auch offen in der Runde diskutieren:  
 
WIR in der Jugendleiter*innenrunde:  
 
Was ist aktuell möglich? Wo sehen wir Einschränkungen? 
 
Wie gehen wir in der Leiter*innenrunde mit den aktuellen Regelungen und unseren (unter-
schiedlichen) Haltungen um? 
 
 
Schreibgespräch digital: 
 
Wenn ihr Euch digital trefft, könnt Ihr das Schreibgespräch auch auf einem padlet machen 
mit der anonymen Kommentierfunktion. Oder ihr macht es mit dem Tool Mentimeter, welches 
auch anonym ist.  
 
 
Nachtrag: 
Die genannte Methode müsst Ihr nicht benutzen. Ihr könnt, wenn Ihr ein sehr vertrautes Ver-
hältnis in Eurer Leiter*innenrunde habt, auch die Fragen offen miteinander diskutieren.  
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